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„Es geht heute und in Zukunft

nicht mehr um ikonische 

Signature Buildings 

individueller Formphantasien

sondern eine andere 

Verantwortung der Architektur 

ist gefragt. Wir haben heute 

eine neue Trennung von globaler

Business-Architektur und 

lokalen Konzepten, die sich mit

autochthonen Entwicklungen 

vor und am Ort beschäftigen…

(um)den kleinsten ökologischen

Fußabdruck, der beim Bauen

möglich ist“

Dietmar Steiner ARCH+ 229



Klimawandel! Und sie erhitzt sich doch!
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60 % Ressourcenverbrauch durch die Bauindustrie

„…die wahre Katastrophe des heutigen Bauens ist die Ausbeutung 

des Sandes für Betonbauten in den USA, im arabischen Golf und in 

Südost-Asien. Diese Entwicklung ist noch krimineller als die nur 

auf die DACH-Staaten… beschränkte Hysterie der Dämmung mit WDVS-

Systemen. Es ist die größte bautechnische Katastrophe, die in der 

Geschichte der Baukunst jemals geschehen ist…“ Dietmar Steiner Arch+ 229



47 % CO²- Emission durch die Bauindustrie







Nachhaltigkeit?!

Google: 16 Millionen Treffer

„Nachhaltig-ethischer Konsum“:

Thunfischsteaks, Nespressokapseln, SUV´s, die Formel 1, 
Aktienfonds, Flugreisen, Gemüse aus Südspanien, Palmöl, 

Kohlekraft, Staudämme, Erdöl aus der Antarktis, selbst die 

Waffenindustrie mordet umweltverträglich, da für 

Rheinmetall die „Bewahrung der natürlichen 

Lebensgrundlagen von elementarer Bedeutung“ ist.
Vgl. Ulrike Hartmann 2018
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1. Holz hat das Potential, einen substantiellen Beitrag zur 

Ökologisierung der Bauwirtschaft und zur Eindämmung des 

Treibhauseffektes zu leisten.

2. Der urbane Holzbau kann die soziale Frage nicht lösen, aber mit  

systemische Wiederholungen und Präfabrikationen einen auch  

baukulturell relevanten Beitrag zum sozialen Wohnungsbau 

leisten.

Aber…

der mehrgeschossige Holzbau liegt bei ca. 4% weil…

die aktuell gültigen behördlichen Auflagen noch immer nicht den 

architektonischen und technologischen Möglichkeiten des modernen 

Holzbaus entsprechen.
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